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Textliche Festsetzungen

I Art der baulichen Nutzung

1. Die Vorschriften der §§ 7 und 14 der Banut-
zungsverordnung sind Bestandteile des Be-
bauungsplanes. Hinsichtlich der Zulassung
von Ausnahmen gilt folgende Regelung:

a) Anlagen, die im Kerngebiet (MK) nach §
7 der Baunutzungsverordnung aus-
nahmsweise zugelassen werden kön-
nen, sind im MK-Gebiet im Umfang der
Vorschrift des § 7 Abs. 3 der Baunut-
zungsverordnung allgemein zulässig.

b) Nebenanlagen im Sinne des § 14 Abs. 1
der Baunutzungsverordnung werden im
MK-Gebiet ausgeschlossen.

II Maß der baulichen Nutzung

1. Die im Bebauungsplan festgesetzte Zahl der
Vollgeschosse ist zwingend.

2. Bauliche Erweiterungen im Bereich der fest-
gesetzten überbaubaren Grundstücksflä-
chen können nur zugelassen werden, wenn
die im Bebauungsplan in den nicht mehr ü-
berbaubaren Grundstückflächen vorhandene
Gebäude beseitigt sind.

3. Die Traufenhöhe der Gebäude hat sich der
Nachbarbebauung anzupassen.

4. Außerhalb der ausgewiesenen Grundflächen
dürfen nur Nebenanlagen im Sinne des § 14
Abs. 2 der Baunutzungsverordnung errichtet
werden.

5. Die Gebäude auf den Grundstücken Wallstr.
21, 22, 23 sowie 34/35 und 37 bis 39, 41/42
und 43 sowie die auf der Südseite der Wall-
straße befindliche Bebauung des Grundstü-
ckes Bruchtorwall 6 – 7 können zunächst er-
halten bleiben.
Bauliche Veränderungen, insbesondere Er-
weiterungen, sind nicht zugelassen.
Im Falle einer Zerstörung oder Überalterung
dieser baulichen Anlagen (letzteres ist vom
Bauordnungsamt nach den baulichen Vor-
schriften festzustellen) ist ein Wiederaufbau
nicht zulässig.

Schoen2
Textfeld
(BauNVO 1962)

Jantos
Textfeld
Anlage 2.3





